
GEMEINDE OBERNZENN
Marktplatz 9, 91619 Obernzenn
E-Mail: info@obernzenn.de · www.obernzenn.de
Tel. 0 98 44 / 97 99 0 · FAX 0 98 44 / 97 99 79

Bitte beachten!
NeueÖffnungszeiten imRathaus Obernzenn:
Mo: 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr
Die: 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Mi: 08.00 – 12.00 Uhr
Do: 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

So sind wir zu erreichen:

Liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger,

die kommenden Jahre
werden für unsere Ge-
meinde Obernzenn von
wichtigen Entschei-
dungen und großen
Aufgaben geprägt sein.
Mit den anstehenden
Projekten rund um die
Kläranlage, den Kin-
dergarten sowie die
Erddeponie Urpherts-
hofen haben wir ge-
wichtige Vorhaben vor
der Brust, die für die Zukunft unserer Gemeinde
von großer Bedeutung sind. Gleichzeitig wissen
wir alle: Diese Maßnahmen werden mit erhebli-
chen Investitionen verbunden sein und uns in vie-
lerlei Hinsicht fordern.

Mir ist wichtig, offen und ehrlich mit Ihnen darü-
ber zu sprechen. Es werden herausfordernde Zei-
ten auf uns zukommen, in denen wir verantwor-
tungsvoll mit unseren finanziellen Möglichkeiten
umgehen müssen. Dennoch bin ich überzeugt,
dass wir diese Aufgaben gemeinsam bewältigen
können. Denn jede dieser Investitionen dient
dazu, unsere Gemeinde zukunftsfähig aufzustellen
und die Lebensqualität für alle Generationen zu
sichern und weiterzuentwickeln.

Erster Bürgermeister Johannes Weiß 97 99 23
Sekretariat, Zenn-
grundhalle, verkehrs-
rechtliche Anordnung

Tanja Nell 97 99 23

Geschäftsleitung Heike Greiner 97 99 13
Meldeamt, Passamt,
Mitteilungsblatt,
Standesamt

Brigitte Schneller 97 99 11

Standesamt,
Kämmerei Armin Bachschuster 97 99 19

Marktkasse, Müll,
Steuern, Mieten,
Pachten

Werner Plettl 97 99 15

Rente, Bauamt Petra Hertlein 97 99 26
Mittagsbetreuung,
Grunderwerb Monika Goller

97 99 17

Gebäudemanage-
ment, Arbeitssicher-
heit, Hochbau

Astrid Günther
97 99 14

Bauhof Dienstbereitschaft 97 99 50

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am
17. Juni 2026

Annahmeschluss am 08. Juni 2026
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Ich persönlich freue mich sehr auf die kommende
Zeit und gehe mit großer Motivation an die Arbeit.
Gemeinsam mit dem Gemeinderat möchte ich die
nächsten sechs Jahre nutzen, um unsere Gemein-
de aktiv voranzubringen. Dabei soll nicht nur ver-
waltet, sondern gestaltet werden – mit Vernunft,
Weitblick und dem festen Willen, unsere Gemein-
de positiv weiterzuentwickeln.

Besonders wichtig ist mir dabei der offene Aus-
tausch mit Ihnen. Ich möchte ein nahbarer Bür-
germeister für alle Bürgerinnen und Bürger sein –
unabhängig vom Alter oder Lebensbereich. Trans-
parenz, verständliche Informationen und ehrliche
Kommunikation sollen die Grundlage unserer Zu-
sammenarbeit sein. Entscheidungen der Gemein-
de sollen nachvollziehbar sein, und ich möchte,
dass sich die Menschen in Obernzenn und unseren
Ortsteilen mitgenommen und gehört fühlen.

Gerade in Zeiten großer Herausforderungen
braucht es Zusammenhalt, Mut und Zuversicht.
Ich bin fest davon überzeugt, dass in unserer Ge-
meinde viel Kraft, Engagement und Gemein-
schaftssinn steckt. Wenn wir diese Stärke gemein-
sam nutzen, können wir die kommenden Auf-
gaben nicht nur bewältigen, sondern darin auch
eine Chance für einen echten Aufbruch sehen.

Lassen Sie uns die Zukunft unserer Gemeinde ge-
meinsam anpacken – mit Optimismus, Verantwor-
tung und dem Blick nach vorne.

Herzliche Grüße

Johannes Weiß
1. Bürgermeister

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 22.04.2026 unter anderem folgende Ange-
legenheiten beraten und beschlossen:

Die Sachvorträge zur Jahresrechnung 2025 hält Kämmerer Armin Bachschuster und er beantwortet die
Fragen aus der Mitte des Gemeinderats.

Feststellung der Jahresrechnung 2025
Die Jahresrechnung für dasHaushaltsjahr 2025wird gem.Art. 102Abs. 3GOmit folgendenErgebnissen festgestellt:



Übergabe an die örtliche Rechnungsprüfung

Der Marktgemeinderat Obernzenn nimmt den vor-
gelegten Rechenschaftsbericht der Kämmerei zur
Kenntnis und übergibt die Jahresrechnung 2025
dem gemeindlichen Rechnungsprüfungsausschuss
zur Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung
gem. Art. 103 Gemeindeordnung des Freistaates
Bayern (GO).

Entlastung der Jahresrechnung 2023

Bei der Entscheidung der Entlastung der Jahres-
rechnung ist die Vorsitzende als Bürgermeisterin
und Leiterin der Gemeindeverwaltung (Art. 46 Abs.
1 GO) befangen gem. Art 49 Abs. 1 GO und nimmt
an der Beratung und Abstimmung nicht teil.

Die Jahresrechnung des Haushaltsjahres wurde am
25.01.2024 erstellt. Die Feststellung der Jahres-
rechnung erfolgte in der Sitzung am 07.02.2024.
Die örtlichen Prüfungen fanden am 09.07. und
23.07.2025 statt. Der Bericht über die Durchfüh-
rung der örtlichen Prüfung wurde dem Gesamtge-
meinderat in der öffentlichen Sitzung am
15.10.2025 bekanntgegeben. Einwendungen und
Prüfungsbemerkungen wurden seitens des Bürger-
meisters erläutert bzw. behoben.

Der Gemeinderat beschließt die Entlastung der zur
Jahresrechnung 2023 des Marktes Obernzenn gem.
Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO).

Genehmigung von erheblichen überplanmä-
ßigen Haushaltsüberschreitungen des Haus-
haltsjahres 2023

Die Jahresrechnung des Haushalts 2023 wurde
durch den örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss
geprüft und das Rechnungsergebnis bestätigt. Die
Prüfung zum Haushaltsjahr wurde abgeschlossen
und alle erheblichen über-/außerplanmäßigen
Haushaltsüberschreitungen wurden durch die Ge-
meindeverwaltung erläutert und begründet.

Der Gemeinderat genehmigt alle über-/außerplan-
mäßigen Haushaltsüberschreitungen des Haus-
haltsjahres 2023 im Rahmen seiner Zuständigkeit.

Entlastung der Jahresrechnung 2024

Bei der Entscheidung der Entlastung der Jahres-
rechnung ist die Vorsitzende als Bürgermeisterin
und Leiterin der Gemeindeverwaltung (Art. 46 Abs.
1 GO) befangen gem. Art 49 Abs. 1 GO und nimmt
an der Beratung und Abstimmung nicht teil.

Die Jahresrechnung des Haushaltsjahres wurde am
24.02.2025 erstellt. Die Feststellung der Jahres-
rechnung erfolgte in der Sitzung am 02.04.2025.
Die örtliche Prüfung fand am 27./28.01.2026 statt.

Der Bericht über die Durchführung der örtlichen
Prüfung wurde dem Gesamtgemeinderat in der öf-
fentlichen Sitzung am 18.03.2026 bekanntgegeben.
Einwendungen und Prüfungsbemerkungen wurden
seitens des Bürgermeisters erläutert bzw. behoben.

Der Gemeinderat beschließt die Entlastung der zur
Jahresrechnung 2024 des Marktes Obernzenn gem.
Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO).

Genehmigung von erheblichen überplanmä-
ßigen Haushaltsüberschreitungen des Haus-
haltsjahres 2024

Die Jahresrechnung des Haushalts 2024 wurde
durch den örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss
geprüft und das Rechnungsergebnis bestätigt. Die
Prüfung zum Haushaltsjahr wurde abgeschlossen
und alle erheblichen über-/außerplanmäßigen
Haushaltsüberschreitungen wurden durch die Ge-
meindeverwaltung erläutert und begründet.

Der Gemeinderat genehmigt alle über-/außerplan-
mäßigen Haushaltsüberschreitungen des Haus-
haltsjahres 2024 im Rahmen seiner Zuständigkeit.

Freiwillige Feuerwehren: Bestätigung der
Kommandanten und ihrer Stellvertreter

In Unteraltenbernheim hatte sich Herr Martin Mei-
er als Kommandant zur Wiederwahl gestellt und
mitgeteilt, dass er das Amt nur 4 Jahre ausüben
werde. Gewählt ist Herr Meier für 6 Jahre; will
Herr Meier sein Amt nach 4 Jahren niederlegen,
muss er dies rechtzeitig vorher beantragen.

Gemäß den Wahlunterlagen der FFW Unteralten-
bernheim vom 27.02.2026 wurde Martin Meier,
Unteraltenbernheim, Vogelgasse 8, 91619 Obern-
zenn zum Kommandanten gewählt.

Gemäß den Wahlunterlagen der FFW Urphertsho-
fen vom 06.03.2026 wurde Florian Vogelhuber²,
Urphertshofen 20, 91619 Obernzenn zum Kom-
mandanten und Bernd Karr², Urphertshofen 36,
91619 Obernzenn zum stellvertretenden Komman-
danten gewählt.

Gemäß den Wahlunterlagen der FFW Oberalten-
bernheim vom 20.03.2026 wurde Markus Wagner,
Oberaltenbernheim 19, 91619 Obernzenn zum
Kommandanten und Martin Schatz²³, Rappenau 2,
91619 Obernzenn zum stellvertretenden Komman-
danten gewählt.

Die teilweise fehlenden Lehrgänge „Leiter einer
Feuerwehr² und Gruppenführer³“ werden vom
Markt Obernzenn beantragt. Der Markt Obernzenn
bestätigt im Benehmen mit dem Kreisbrandrat die
Kommandanten und stellvertretenden Komman-
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danten in ihren Ämtern gemäß Art. 8 Abs. 4 Bayeri-
sches Feuerwehrgesetz.

Bauvorhaben

Bioenergie Brachbach GmbH & Co. KG, Bio-
gasanlage Brachbach: Genehmigungsantrag
nach BImSchG zur Errichtung von BHKWs
im Bereich der bestehenden Anlage, Neubau
eines Gasspeichers, einer Gasaufbereitung
und eines Endlagers sowie Erweiterung der
Siloplatte auf der bereits rechtskräftig über-
planten Erweiterungsfläche

Der Marktgemeinderat Obernzenn erteilt nach
Sichtung und Prüfung zu den geplanten baurecht-
lich und immissionsschutzrechtlich relevanten
und im Vorabzug vom 20./21.04.2026 zum Ge-
nehmigungsantrag nach BImSchG dargelegten
Projekten der Bioenergie Brachbach GmbH & Co.
KG mit Sitz in 91619 Obernzenn, Brachbach 10,
vertreten vom Geschäftsführer Matthias Stamm-
berger,

- auf den rechtskräftig überplanten Flächen der
bestehende Biogasanlage in Brachbach, Gemar-
kung Oberaltenbernheim, Flur-Nr. 1281/2 „Brach-
bachleite“ und Flur-Nr. 1281/1, Brachbach 15, zum
Bau von 2 neuen BHKWs (je 2.500 kWel in Con-
tainerbauweise) mit Peripherie BHKW und einem
neuen Pufferspeicher mit 2.000 m³ (Großwärme-
speicher zur sicheren Versorgung des angeschlos-
senen Wärmenetzes), Rückbau 3 bestehender
BHKWs, Errichtung einer Kompakttrafostation

- und auf der rechtskräftig überplanten aber bis-
her noch unbebauten Erweiterungsfläche Flur-Nr.
1284/1 Gemarkung Oberaltenbernheim, „Brach-
bachleite“ in Brachbach der Neubau eines Gas-
speichers (40 x 6 m mit Doppelmembranabde-
ckung), einer Gasaufbereitung inkl. Gasdruck-
erhöhung und eines Endlagers (Gärrestelager 32 x
8 m mit Doppelmembranabdeckung) sowie die Er-
weiterung der Siloplatte

das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB.

Abweichend vom Vorhaben- und Erschließungs-
plan zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr.
12.1 wird eine Gasaufbereitung und ein (isolierter)
Gasspeicher gebaut. Der Marktgemeinderat
Obernzenn stimmt dem Antrag zu und befreit
diesbezüglich von den Festsetzungen.

Der Marktgemeinderat Obernzenn erhebt im Rah-
men einer Stellungnahme nach§ 10 Abs. 5
BImSchG keine Einwendungen gegen das im An-
trag auf Genehmigung nach BImSchG dargelegte

Projekt der Biogas Brachbach GmbH & Co. KG.

Info und Sonstiges

Markt Flachslanden: Bebauungsplan „Ge-
werbegebiet Kellerfeld II“ sowie Änderung
des Flächennutzungsplanes

Der Markt Obernzenn wird als Nachbargemeinde
im Rahmen der nach § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch
vorgeschriebenen Beteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gehört. Es
wird festgestellt, dass das Projekt die vom Markt
Obernzenn zu vertretenden öffentlichen Belange
nicht berührt.

Falls sich im Weiteren für den Bebauungsplan
„Gewerbegebiet Kellerfeld II“ und der 6. Änderung
des Flächennutzungsplans des Markt Flachslan-
den keine grundlegenden Änderungen ergeben,
die die Grundzüge der Bauleitplanung berühren,
überträgt der Gemeinderat der Verwaltung die
Aufgabe, im weiteren Verfahren Stellungnahmen
im Sinne des heutigen Beschlusses abzugeben.

Wasserleiten/Kuhwasen: Neupflanzung von
Bäumen

Mit dem bei der Unteren Naturschutzbehörde des
Landkreises Neustadt an der Aisch – Bad Winds-
heim angesiedelten Kreisfachberater fand ein
Ortstermin im „Kuhwasen“ statt. Für eine Ersatz-
pflanzung schlägt er die heimische Schwarzpappel
vor, die im Vergleich zu den gefällten Hybridpap-
peln eine Lebenserwartung von > 150 Jahren hat
und die für den feuchten Standort im Kuhwasen
(„Wasserleiten“) optimal geeignet ist.

Die vorhandenen Wurzelstöcke sind vorher zu
entfernen, die Pflanzfläche ist zu säubern und der
noch vorhandenen Aufwuchs ist zu entfernen. Un-
ebene Teilbereiche sollen zur Erleichterung der
künftigen Pflege mit Oberboden aufgefüllt und mit
einem Landschaftsrasen mit Kräuteranteil angesät
werden. Diese Arbeiten sind im Sommerhalbjahr
durchführen; im Winterhalbjahr sind die Bäume
zu pflanzen. Nördlich des Schotterweges könnte
eine ca. 26 m lange Strauchhecke das Gelände
zum Lageplatz hin eingrünen bzw. abgrenzen.

Die vorgeschlagene Pflanzreihe mit Bäumen hat
einen Abstand zur Kreisstraße von 6 Metern. Dies
mit zusammen mit dem Kreisfachberater und der
Tiefbauverwaltung des Landkreises noch zu be-
sprechen.

Aus der Mitte des Gemeinderats wird die Baumart
„Schwarzpappel“ für die Ersatzpflanzung in Frage
gestellt. Vor der Beauftragung weiterer Arbeiten
sind noch Rahmenbedingungen zu klären mit dem
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Limbach Bushaltestelle von 15.00 – 15.15 Uhr
Hechelbach - Ortsmitte 15.25 – 15.40 Uhr
Unteraltenbernheim – „Schwarzer Adler“ 15.45 – 16.00 Uhr
Ausleihtag: Dienstag 23.09. / 14.10. / 11.11. / 02.12.2025
ZennGrundSchule von 10.20 – 12.00 Uhr
Ausleihtag: Freitag 10.10. / 31.10. / 28.11. / 19.12.2025

Gottesdienste in den Evang.-
Luth. Kirchengemeinden
Oberer Zenngrund

Sonntag, 28.09.2025 15. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst, Martinskirche Unteraltenbernheim
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindehaus Un-teraltenbernheim
10.15 Uhr Gottesdienst, St. Nikolaus und Jakobus Urphertshofen
Sonntag, 05.10.2025 Erntedank
10.15 Uhr Gottesdienst Kirchweih, St. Gertraud Obernzenn
Sonntag, 12.10.2025 17. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Erntedank in der Scheune der Familie Sturm Esbach
Sonntag, 19.10.2025 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindehaus Un-teraltenbernheim
10.15 Uhr Gottesdienst Kirchweih, St. Nikolaus und Jakobus Urphertshofen
Sonntag, 26.10.2025 19. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst, St. Maria Unternzenn
10.15 Uhr Gottesdienst, Martinskirche Unteraltenbernheim

Gottesdienste in der Kath. Pfarrgemeinde
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienstordnung rechtzeitig in all unseren Kirchen ausliegt. Außer-dem wird die Gottesdienstordnung auch in
unsere Homepage eingefügt: www.pfarrei-virnsberg-son-dernohe.de. Weitere Gottesdienste der katholi-schen Pfarrgemeinde sind auch im
Schaukasten, gegenüber dem Rathaus, ersichtlich.

Freitag 26.09.2025
18.00 Uhr Sondernohe Eucharistiefeier
Samstag 27.09.2025
17.30 Uhr Unteraltenbernheim Vorabendmesse
Donnerstag, 02.10.2025
18.00 Uhr Unteraltenbernheim Eucharistiefeier
Sonntag 05.10.2025 27. Sonntag im Jahres-kreis
Kollekte für die Caritas (Haussammlung 29.09. - 05.10.)
09.00 Uhr Sondernohe Eucharistiefeier - Erntedank
Freitag, 10.10.2025
18.00 Uhr Sondernohe Eucharistiefeier

PRAXISURLAUB
privaten Angrenzer und dem Landkreis als An-
grenzer mit der Kreisstraße.

Zum Abschluss der Amtszeit 2020-2026

Mit einem Rückblick auf das kommunalpolitische
Wirken und die Arbeit im Marktgemeinderat
Obernzenn in den vergangenen 6 Jahre bedankt
sich die 2. Bürgermeisterin bei allen Gemeinde-
ratsmitgliedern und verabschiedet die ausschei-
denden Mandatsträger einzeln. Die Zweite Bürger-
meisterin Silke Horneber-Schühlein sendet Ge-
nesungswünsche an den Ersten Bürgermeister
Reiner Hufnagel und bedankt sich auch im Namen
der Gemeinderatsmitglieder für sein Wirken in
der Amtszeit 2020-2026. Da er seine Wahl als Ge-
meinderat wirksam angenommen hat, wird er in
der neuen Amtszeit 2026-2032 als Mitglied des
Gemeinderats wieder am Sitzungstisch Platz neh-
men.

Die 2. Bürgermeisterin selbst, die am 08.03.2026
nach 18 Jahren aktiver Arbeit in der Kommunal-
politik nicht nochmals kandidiert hatte, wird von
Gemeinderat Gerd Rechter in seiner Eigenschaft
als weiterer Stellvertreter des Bürgermeisters ge-
würdigt und zum Ablauf des 30.04.2026 aus dem
Amt verabschiedet.

Konstituierende Sitzung

Am Mittwoch, 05.06. fand um 19.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum Obernzenn die kons-
tituierende Sitzung des neu gewählten Gemeinde-
rates statt. Bürgermeister Johannes Weiß
eröffnete die Sitzung mit einer engagierten und
motivierenden Ansprache an die neuen Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte. Dabei betonte er,
dass auf kommunaler Ebene parteipolitische

Zugehörigkeiten in den Hintergrund treten müss-
ten und Entscheidungen stets sachorientiert sowie
zum Wohle der Gemeinde und ihrer Bürgerinnen
und Bürger getroffen werden sollten.

Im Anschluss wurde der Erste Bürgermeister Jo-
hannes Weiß durch das älteste Gemeinderatsmit-
glied, Reiner Hufnagel, vereidigt. Danach nahm
Bürgermeister Weiß die Vereidigung der neu ge-
wählten Ratsmitglieder vor.

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt war
die Wahl der Zweiten Bürgermeisterin. Aus der
Mitte des Gemeinderates wurden hierfür Manuela
Geißendörfer und Lena Reinberger vorgeschlagen.
In der anschließenden Abstimmung entfielen zehn
Stimmen auf Manuela Geißendörfer, die damit zur
Zweiten Bürgermeisterin gewählt wurde.

Bürgermeister Weiß erklärte, dass er sich mit bei-
den Kandidatinnen eine vertrauensvolle und gute
Zusammenarbeit hätte vorstellen können. Beson-
ders hob er hervor, dass Manuela Geißendörfer
bei der Kommunalwahl die zweitmeisten Stimmen
erhalten habe, aus einem Ortsteil stamme – was
auch für die Vertretung der Ortsteile von Bedeu-
tung sei – und zudem als Frau eine wichtige Stim-
me im Gemeinderat darstelle. Er betonte daher,
dass sie eine sehr gute Wahl für dieses Amt sei.

Die Sitzung stand insgesamt im Zeichen eines
konstruktiven Miteinanders und eines gemeinsa-
men Aufbruchs für die kommenden Jahre in
Obernzenn.
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Was macht a Hund in der Schul´?

„Wenn unser Schulhund da ist, konzentriere ich
mich besser, ich fühle mich entspannter, das Ler-
nen macht viel mehr Spaß, ich fühle mich sicher
und beschützt.“ Das antworten die Kinder aus der
Klasse 3/4a der Grundschule Obernzenn. Die Kin-
der aus den ersten und zweiten Klassen erleben
jede Woche, dass sie sich mit dem Schulhund Jes-

se im Unterricht mehr trauen, besser lernen, lie-
ber lesen und viel ruhiger sein können.

Der Schulhund Jesse ist ein vierjähriger Border
Collie, der seit drei Jahren mit seiner Hundeführe-
rin Beate Greulich in der Grundschule Obernzenn
den Unterricht unterstützt. Leider war das nur in
wenigen Stunden und nicht für alle Klassen mög-
lich. Dank der Unterstützung der Gemeinde kann
das Schulhund-Team, Jesse und Frau Greulich,
nun seit September 2025 jede Woche für eine
Stunde in jeder der vier Klassen den Unterricht
aktiv begleiten und ist als „Lehrer auf vier Pfoten“
fest eingebunden. Als geprüfter und zertifizierter
Therapiehund mit Schwerpunkt Schule und Kin-
dergarten kann Jesse Arbeitsaufgaben mit ver-
schiedenem Material bringen, das Glücksrad dre-
hen, beim Lesetraining aufmerksam zuhören,
Erklärungen unterstützen und zeigen. Dies sind
nur einige Beispiele, die immer am jeweiligen
Unterrichtsstoff orientiert sind und mit der jewei-
ligen Lehrkraft genau besprochen werden. Dazu
kommen noch Einsätze wie Fahrten ins Schulland-
heim, Begleitung bei Ausflügen, Wandertagen und
Übernachtungen. Jesse macht auch Pausenauf-
sicht, unterstützt bei Konfliktlösungen, hilft bei
Lernschwierigkeiten und in Situationen mit Trau-
er oder Wut. Ganz nebenbei erlernen die Kinder
den richtigen und sicheren Umgang mit Hunden,
damit kann Beißunfällen mit Hunden und Kindern
vorgebeugt werden.

ZENNGRUNDSCHULE
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Viele Studien bestätigen die Wirkung des Hundes
als sozialen Verstärker, der zum einen Kontakte
sowohl zwischen Kindern als auch zwischen Lehr-
kraft und Kindern vereinfacht und fördert und
zum anderen die Kommunikation erleichtert. Tie-
re sind Naturtalente im Brückenbauen und redu-
zieren nachweislich Stress, womit sie die Lernat-
mosphäre deutlich verbessern können und
soziales und aktives Lernen möglich machen.

Wie sehen das die Lehrkräfte in Obernzenn? Die
Ruhe und Konzentration ist deutlich erhöht
gegenüber Stunden ohne Schulhund, zeigen die
Erfahrungen aus den letzten Monaten. Die Kinder
können ihre Aufmerksamkeit länger halten, beob-
achten viel genauer und sind einfallsreicher im
Finden von Lösungen und Ideen. Selbst in schwie-
rigen Randstunden (z.B. Donnerstag 6. Stunde) ist
mit Schulhund durch die Ruhe und bessere Kon-
zentration sinnvoller Unterricht möglich. Natür-
lich kommt es auch einmal zu Störungen durch
Jesse, dabei sind die Kinder nur kurz abgelenkt
und finden schnell wieder zu ihrer Arbeit zurück,
was nicht nur in der Schule eine wichtige Fähig-
keit ist. Ganz besonders interessant war die Erfah-
rung bei der Einführung von Lernwörtern. Wie
Schulleiterin Petra Fink berichtet, liegt die Anzahl
der richtig geschriebenen Wörter bei durchschnitt-
lich 70%, wenn Jesse aktiv dabei eingesetzt wird,
ohne ihn liegt sie bei 30%.

In der letzten Gemeinderatssitzung konnte ein
durchwegs positives Ergebnis des Schulhundpro-
jektes vorgestellt werden. Die ganze Schulfamilie
freut sich sehr darüber, dass die Kinder auch in
Zukunft begeistert rufen können: „Jesse kommt!“

Beate Greulich

VdK OV Obernzenn

Der VDK OV lädt alle Mitglieder
zum gemütlichen Nachmittag
am Samstag 20.06.2026 um 14.00 Uhr ins
Gasthaus "Schwarzer Adler" Fam. Badberger
Unteraltenbernheim recht herzlich ein. Die neue
Vorstandschaft und die Wirtsleut würden sich über
zahlreiches Erscheinen freuen.

Sollte jemand eine Mitfahrgelegenheit brauchen, so
wenden sie sich an Brigitte Guggenberger, 09107 /
9259671, Christa Göller, 09107 / 394 oder Elke
Beck 0171 / 5125317.

Fischereiverein Obernzenn

Tageskarten für den Obern-
zenner See
Ab sofort sind in unserem Ver-
einslokal Gasthaus „Zum Stern“,
Fam. Strebel, wieder Tageskarten
für den Obernzenner See erhält-
lich. Passive Mitglieder erhalten wieder 5 Tages-
karten jährlich ohne Begleitung.
Nicht Mitglieder erhalten Tageskarten mit Ver-
bandsausweis oder in Begleitung eines aktiven
Mitgliedes des Fischereivereines.

Fischerfest am 23.05.2026
Herzliche Einladung zum Fischerfest am 23. Mai
2026 ab 18.00 Uhr am Fischerhaus in der
Uffenheimer Straße in Obernzenn. Für das leibliche
Wohl ist mit Fisch- und Grillspezialitäten sowie mit
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt.

Öffentliches Hegefischen
Herzliche Einladung zum Öffentlichen Hegefischen
am Obernzenner See am 31.05.2026.
Kartenausgabe 05.30 Uhr. Beginn 06.00 Uhr; Ende
12.00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Verleih Kühlanhänger
Beim Fischereiverein Markt Obernzenn e. V.
besteht die Möglichkeit einen Kühlanhänger auszu-
leihen. Anfragen an Tel. 0151 / 519 443 78

Präventions- und Rehasportverein Obern-
zenn e.V.

Maifest
Am 1. Mai gab es ein Maifest des Präventations-
und Rehasportvereins Obernzenn e.V.. Der Bier-
anstich erfolgte durch den 1. Bürgermeister Johan-
nes Weiß. Es wurde noch ein kleiner Maibaum
durch Behinderte der Wohngruppe Zenngrund-
straße aufgestellt, die auf dem Bild zu sehen sind.
Die offizielle Eröffnung von Holisticflow erfolgte
durch Carolin Lieb, die auch Massagen anbot.

VEREINE UND VERBÄNDE
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Kerwa in Unternzenn

Von Freitag, den 05.06. bis
Sonntag, den 07.06.2026
findet in Unternzenn am Feuer-
wehrhaus unsere Kirchweih mit
Bewirtung statt.

Hierzu lädt die Dorfgemeinschaft Unternzenn e.
V. recht herzlich ein.

Programm:
Freitag 05.06.2026
Kirchweihbetrieb ab 18:00 Uhr
mit Schlachtschüssel

Samstag 06.06.2026
Kirchweihbetrieb ab 18:00 Uhr
mit Currywurst und Gyros

Sonntag 07.06.26
Kirchweihbetrieb ab 11:00 Uhr
mit Sauerbraten und Schäuferle

Am 22. April wurde in Urphertshofen die Boule-
Bahn wieder hergerichtet und eingeweiht.

Frau Nowak vom TV Fürth, bayerische Meisterin
im Boule-Spiel, erläuterte den Anwesenden das
Regelwerk. Initiiert wurde die Veranstaltung von
Frau Ingrid Reinberger. Die Eröffnung fand unter
regem Bürgerinteresse statt.

Die Boule-Treffen finden nun regelmäßig mitt-
wochs um 14:00 Uhr statt.
Interessierte sind herzlich willkommen.

SV Unteraltenbernheim

Bodyshape – Fit und in Form
Gymnastik beim SV Unteraltenbernheim

Wir bieten wieder einen neuen Kurs für ein ab-
wechslungsreiches Ganzkörper-Training, beste-
hend aus einfachem Warmup, intensiven Kräfti-
gungs- und Ausdauerübungen und sanftem
Cooldown.
Das Bewegungsprogramm beinhaltet Übungen für
Arme, Beine, Bauch, Po und einen starken Rü-
cken, ist geeignet für Jung und Alt, steigert die
Ausdauer, hält fit und macht Spaß!
Mitbringen musst Du nur ein Handtuch, Getränk
und gute Laune.
Wir freuen uns auf Dich!

Wann: ab Mittwoch, 10. Juni 2026 von 17:30
bis 18:30 Uhr und von 18:45 bis 19:45 Uhr
Wo: Im Sportheim in Unteraltenbernheim, Gym-
nastikraum

Infos und Anmeldung bei:
Martina Albert Tel: 0175 984 0033 oder
Beate Eberlein Tel: 09107 924 644

Obst- und Gartenbauverein Egenhausen

Am 08.05.2026 fand die Blumenschmuckprämie-
rung des Obst- und Gartenbauvereins in Egenhau-
sen statt. Es gab einen Rückblick auf die Aktivitä-
ten des Jahres 2025.

Anschließend wurden Preise verlost. Auf dem Bild
ist 1. Bürgermeister Johannes Weiß mit den Ge-
winnern der Verlosung zu sehen.



Praxis Rettig Markersbacher Str. 7 91619
Obernzenn

Die Praxis bleibt wegen Urlaub von Montag,
25.05.25 bis Freitag, 05.06.26 geschlossen .
Am Montag, 08.06.2026 ist die Praxis wie ge-
wohnt besetzt.

Vertretung:
Praxis Möller/Netal Obernzenn:
Telefon 09844 / 355
Praxis Dr. Raster Flachslanden:
Telefon 09829 / 9327997
und alle anwesenden Ärzte

Gemeinschaftspraxis Möller / Netal Obern-
zenn

Liebe Patienten, die Praxis ist vom 15.06.2026
bis 19.06.2026 geschlossen.
Wir sind ab 22.06.2026 wieder für Sie da!

Vertretung hat:
Praxis Dr. Rettig, Markersbacher Str. 7, 91619
Obernzenn, Telefon 09844 / 976570
Praxis Dr. Scharf, Ansbacher Str. 1, 91613 Markt-
bergel, Telefon 09843 / 936620
Praxis Dr. Wolfram, Berliner Str. 16, 91438 Bad
Windsheim, Telefon 09841 / 6856446
Praxis Dr. Höhn-Enser, Erkenbrechtallee 1a,
91438 Bad Windsheim, Telefon 09841 / 689080

Gottesdienste in den Evang.-
Luth. Kirchengemeinden
Oberer Zenngrund

Sonntag, 24.05.2026 Pfingstsonntag
09.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag St.
Nikolaus und Jakobus Urphertshofen, mit Pfrin.
Boxdorfer-Nickel
10.15 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag Aller-
heiligenkirche Egenhausen, mit Pfrin. Boxdorfer-
Nickel
Montag, 25.05.2026 Pfingstmontag
09.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag Mar-
tinskirche Unteraltenbernheim, mit Prädikant
Johnson
10.15 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag St. Maria
Unternzenn, mit Prädikant Johnson
Sonntag, 31.05.2026 Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst St. Gertraud Obernzenn,

mit Prädikant Assel
Sonntag, 07.06.2026 1. So. n. Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih St. Maria
Unternzenn, mit Dekanin Brecht
Sonntag, 14.06.2026 2. So. n. Trinitatis
10.15 Uhr Jubelkonfirmation St. Gertraud Obern-
zenn, mit Prädikant Johnson
Sonntag, 21.06.2026 3. So. n. Trinitatis
10.15 Uhr Silberne Konfirmation Martinskirche
Unteraltenbernheim, mit Pfrin. Boxdorfer-Nickel

Gottesdienste in der Kath. Pfarrgemeinde
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienstordnung
rechtzeitig in all unseren Kirchen ausliegt. Außer-
dem wird die Gottesdienstordnung auch in unsere
Homepage eingefügt: www.pfarrei-virnsberg-son-
dernohe.de. Weitere Gottesdienste der katholi-
schen Pfarrgemeinde sind auch im Schaukasten,
gegenüber dem Rathaus, ersichtlich.

Freitag 22.05.2026
18.00 Uhr Sondernohe Eucharistiefeier
Samstag 23.05.2026
17.30 Uhr Unteraltenbernheim Vorabendmesse
Sonntag 31.05.2026 Dreifaltigkeitssonntag
09.00 Uhr Sondernohe Eucharistiefeier
18.00 Uhr Unteraltenbernheim Maiandacht
Donnerstag 04.06.2026 Hochfest des Leibes
und Blutes Christi - Fronleichnam
09.00 Uhr Sondernohe Eucharistiefeier mit an-
schließender Fronleichnamsprozession
Samstag 06.06.2026
17.30 Uhr Unteraltenbernheim Vorabendmesse
Sonntag 07.06.2026 10.SonntagimJahreskreis
17.00 Uhr Sondernohe Ewige Anbetung – Aus-
setzung anschl. Gebetsstunde, Kirchenstiftung
Sondernohe
18.00 Uhr Sondernohe Gebetsstunde, Filialkir-
chenstiftung Unteraltenbernheim
19.00 Uhr Sondernohe Ewige Anbetung - Absch-
lussgottesdienst

Limbach Bushaltestelle von 15.00 – 15.15 Uhr
Hechelbach - Ortsmitte 15.25 – 15.40 Uhr
Unteraltenbernheim – „Schwarzer Adler“
15.45 – 16.00 Uhr
Ausleihtag: Dienstag 16.06. / 07.07. / 28.07.2026

ZennGrundSchule von 10.20 – 12.00 Uhr
Ausleihtag: Freitag 12.06./ 03.07. / 24.07.2026
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Sperrmüll
Fordern Sie die Sperrmüllabholung bitte bei der Firma
Knettenbrech + Gurdulic Tel.: 0 93 21/93 94-10 an. E-
Mail: sperrmuell-nea@knettenbrech-gurdulic.de)
Abfallberatung Tel.: 0 93 21/93 94-11
(E-Mail: abfuhr-nea@knettenbrechgurdulic.de)

Glascontainer und Altkleidercontainer be-
finden sich auf dem Bauhofgelände

Im Bereich der Glas und Altkleidercontainer kommt
es immer wieder zur illegalen Ablagerung von Elekt-
ronikschrott und Restmüll. Bitte entsorgen Sie den
Elektronikschrott im Wertstoffhof in Bad Winds-
heim. Sollten Sie Ihren Restmüll nicht in Ihrer Ton-
ne unterbringen, haben Sie die Möglichkeit im Rat-
haus gegen eine Gebühr von 6,00 € einen Rest-
müllsack zu erwerben, den Sie bei der nächsten
Leerung IhrerRestmülltonnendaneben stellen können.
Bei der Gemeinde können erworben werden:
Restmüllsack 6,00 Euro
Biomülltüten (5 Liter) 1,50 Euro für 20 Stück
Biomülltüten (120 Liter) 0,50 Euro pro Stück

Zulassungsstellen
Bad Windsheim:
Berliner Straße 16, Tel.: 0 91 61 / 92-3350
Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Mittwoch: 14:00 – 16:00 Uhr

Neustadt/Aisch, Landratsamt:
Konrad-Adenauer-Str. 1, Tel.: 0 91 61 / 92-3306
Es können online Termine vereinbart werden.
Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag u. Dienstag: 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 17:00 Uhr

Deutsche Post Filiale BadWindsheim, Seegasse
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09:00 – 12:30 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Deutsche Post Filiale – Christian Mahler
Oberaltenbernheim 7
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09:00 – 13:00 Uhr

15:00 – 17:00 Uhr
Samstag: Geschlossen

Wertstoffhof
Bad Windsheim, Walkmühle 8
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 – 13:00 •Mittwoch: 15:00 – 19:00
Donnerstag: 09:00 – 13:00 • Freitag: 11:00 – 15:00
Samstag: 09:00 – 13:00

Diakoneo Haus Für und
Miteinander Sorge tragen
Rat & Hilfe für Angehörige
vonMenschen mit Demenz

09844 / 97890
Mittwoch von 10:00 –
15:00 Uhr; Mail:miteinan-
der.obernzenn@diakoneo.de

Caritas-Beratung für
pflegende Angehörige 09161 / 888920

Diakonie Ansbach
Schwangerschaftsbera-
tung

0981 / 9690677

Krisendienst Mittelfran-
ken – Hilfe in seelischen
Notlagen

0911 / 4248550

Sozialpsychiatrischer
Dienst der Diakonie

09161 / 873571
Mo-Fr: 08:00 – 17:00

Frauennotruf 09161 / 1213
Gewalt gegen Frauen 0800 / 0116016

www.hilfetelefon.de
Frauenhaus Ansbach 0981 / 95959
Hospizverein
Bad Windsheim 09843 / 9807830

Dienst: 
Rettungsdienst/
Feuerwehr 112

Hausarztnotdienst 116 117
Krankenhäuser: 
Bad Windsheim 0 98 41 / 99-0
Neustadt an der Aisch 0 91 61 / 70-0
Apotheke Obernzenn 0 98 44 / 281
N-Ergie (bei Störun-
gen)

0800 234 / 2500

Fluglärmbeschwerden
Militärisches Luftfahrt-
amt Köln

Abteilung Flugbetrieb
Postfach 90 61 10
51127 Köln, E-Mail:
FLIZ@bundeswehr.org

IT-Sicherheitsnotfälle 089 / 1212-4400

MÜLLABFUHR

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

BERATUNGSSTELLEN

ÖFFNUNGSZEITEN
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Spielmobil
Mitarbeiter:innen gesucht

Der Kreisjugendring Neustadt/
Aisch – Bad Windsheim sucht
noch Mitarbeiter:innen für das
Spielmobil 2026.

Das Vorbereitungstreffen
findet am 10.07.2026 statt.

Das Spielmobil tourt in den Sommerferien von
Montag bis Donnerstag von Gemeinde zu Ge-
meinde im Landkreis und gestaltet dort einen
Nachmittag für 6 - 12 Jährige. Es werden Grup-
penspiele gespielt, viele verschiedene Spielgeräte
ausprobiert und es gibt kreative Bastelangebote.
Du hast Lust diese Nachmittage mit einem tollen
Team für die Kinder unvergesslich zu machen, bist
offen und motiviert UND möchtest dir noch etwas
dazu verdienen?
Dann schreib uns doch eine E-Mail an info@kjr-
nea.de, eine WhatsApp an 0171 / 1184180 oder ruf
an unter 09161 / 922580.

Ferienpass schon ab den Pfingstferien

Spass in den Ferien garantiert
Der Ferienpass der Kommunalen Jugendarbeit des
Landkreises ist seit vielen Jahren ein fester Be-
standteil der Sommerferien und begeistert Kinder
und Jugendliche bis einschließlich 16 Jahre. Ob
kostenfreie Eintritte in Freibäder, Vergünstigungen
bei spannenden Lern- und Erlebnisorten oder be-
sondere Angebote wie Hoferlebnisse, Tagesfahrten
und Kindertheater – mit über 3.000 verkauften
Pässen sorgt er jedes Jahr für abwechslungsreiche
und unvergessliche Ferien.

Der Ferienpass besteht wieder aus zwei Teilen:
einem Begleitheft, in dem alle Veranstaltungen be-
schrieben werden, Anmeldeprozesse erklärt sind
und Gutscheine zum Herauslösen untergebracht
sind und einem Hosentaschen-Ferienpass, den die
Kinder zum Vorzeigen und abkreuzen von freien
Eintritten oder Vergünstigungen mitnehmen müs-
sen.
Neu in diesem Jahr: Der Gültigkeitszeitraum be-
ginnt bereits in den Pfingstferien. Der Ferienpass
ist ab dem 18. Mai für 5 Euro an den bekannten
Ausgabestellen (u. a. Schulen, Kreisbüchereien,
Banken, Rathäusern und im Landratsamt) erhält-
lich und gilt vom 23. Mai bis zum 14. September.
Damit haben Kinder und Jugendliche noch mehr
Zeit, die zahlreichen Angebote zu nutzen. Wie

bisher ist der Ferienpass ab dem dritten Kind einer
Familie kostenlos. Unser Tipp: Frühzeitig infor-
mieren und rechtzeitig kaufen – so können die Fe-
rien optimal geplant und die Angebote von Anfang
an genutzt werden.

Ab dem 18. Mai stehen zudem auf der Website des
Landratsamtes das Begleitheft in digitaler Form,
sowie die Anmeldeformulare für Hoferlebnisse,
Kreativworkshops und Tagesfahrten zum Down-
load bereit.

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen mit
diesem Angebot viel Spaß und einen unvergleich-
lichen Sommer!

Kontakt
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim,
Kommunale Jugendarbeit, Konrad Adenauer-Str. 1,
91413 Neustadt a.d. Aisch, E-Mail: Koja@kreis-
nea.de.

Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN
geht im Landkreis Neustadt a.d. Aisch-Bad
Windsheim in die 5. Runde – wir sind
dabei!

Wir, die Gemeinde Obernzenn, sind vom 27. Juni
bis 17. Juli 2026 bei der Aktion Stadtradeln
dabei! Gemeinsam mit dem Landkreis Neustadt
a.d. - Aisch-Bad Windsheim und weiteren Teil-
nehmerkommunen laden wir alle Radfahrende
herzlich ein, möglichst viele Wege klimafreundlich

AUS DEM LANDRATSAMT
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mit dem Fahrrad zurückzulegen.

Ziel ist es, Kilometer für das eigene Team, die Kom-
mune und eine verstärkte Radförderung zu sam-
meln – ganz im Sinne des Umweltschutzes. Die Un-
terseiten der teilnehmenden Kommunen stehen
bereits zur Verfügung, sodass sich Interessierte ab
sofort registrieren können.

Wie im vergangenen Jahr sucht der Landkreis auch
diesmal den kreativsten, lustigsten und ori-
ginellsten Teamnamen. Darüber hinaus werden
Preise in verschiedenen Kategorien vergeben: für
das Team, die Einzelperson und die Schulklasse
mit den meisten Kilometern.

Radeln Sie mit uns für ein besseres Klima und eine
lebenswerte Zukunft! Wir freuen uns auf zahlreiche
Teilnehmende und einen spannenden Wettbewerb!

Bürgerbefragung zu Pflegebedarfen im
Landkreis startet - Jede Meinung zählt

Pflege betrifft früher oder später nahezu jeden
Menschen – sei es persönlich, in der Familie oder
im näheren Umfeld. Um die Pflegeangebote im
Landkreis Neustadt a.d. Aisch-Bad Windsheim be-
darfsgerecht weiterzuentwickeln, startet nun eine
umfassende Bürgerbefragung durch die Ge-
schäftsstelle der Gesundheitsregionplus im Ge-
sundheitsamt. Ziel ist es, die tatsächlichen Be-
dürfnisse, Erfahrungen und Wünsche der Bevöl-
kerung besser zu verstehen.
Die Ergebnisse der Befragung sollen eine fundierte
Grundlage dafür schaffen, bestehende Angebote
gezielt zu verbessern, Versorgungslücken zu er-
kennen und zukünftige Unterstützungsstrukturen
sinnvoll zu planen. Je mehr Menschen sich be-
teiligen, desto genauer kann die Pflege vor Ort
weiterentwickelt werden.

Warum mitmachen?
Die Teilnahme an der Befragung bietet Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit, aktiv
Einfluss auf die zukünftige Gestaltung der Pflege
im Landkreis zu nehmen. Die Rückmeldungen flie-
ßen direkt in die Arbeit der regionalen Pflege-
konferenz sowie in bestehende Arbeitsgruppen ein.

Wer kann teilnehmen?
Teilnehmen können alle Bürgerinnen und Bürger
des Landkreises. Auch pflegende Angehörige, die
außerhalb des Landkreises wohnen, sind aus-
drücklich eingeladen, ihre Erfahrungen einzu-
bringen.

Es stehen zwei unterschiedliche Fragebögen zur
Verfügung:
• Ein Fragebogen richtet sich an Personen, die

selbst Pflege oder Unterstützung im Alltag
benötigen.
• Ein zweiter Fragebogen ist für Personen ohne
privaten Pflegebezug sowie für (aktuelle oder
ehemalige) pflegende Angehörige konzipiert.

App: Region der Lebensretter
Wenn Minuten über Leben entscheiden

Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand zählt jede Mi-
nute. Schon nach wenigen Minuten ohne Hilfe sin-
ken die Überlebenschancen drastisch. Genau an
dieser entscheidenden Stelle setzt das System
„Region der Lebensretter“ an, das nun auch in
unserem Rettungsdienstbereich eingeführt wurde.
Das System verbindet die Integrierte Leitstelle mit
medizinisch geschulten Ersthelferinnen und
Ersthelfern, die sich freiwillig registriert haben.
Geht bei der Leitstelle ein Notruf wegen eines
vermuteten Herzstillstands ein, kann parallel zum
Rettungsdienst über eine Smartphone-App ein
Alarm ausgelöst werden. Das System sucht dann
automatisch qualifizierte Helfer in unmittelbarer
Nähe des Einsatzortes und alarmiert sie über ihr
Smartphone.

Diese Ersthelfer können oft deutlich schneller am
Einsatzort sein als der Rettungsdienst und sofort
mit lebensrettenden Maßnahmen beginnen. In
vielen Regionen treffen sie bereits nach drei bis vier
Minuten ein – und damit in einer Phase, in der
schnelle Hilfe entscheidend ist.

Die App organisiert dabei sogar die Aufgaben:
• Zwei Helfer werden direkt zum Patienten geleitet,
um mit der Wiederbelebung zu beginnen.
• Eine weitere Person wird zum nächstgelegenen
Defibrillator (AED) geschickt.
• Ein vierter Helfer kann den Rettungsdienst
einweisen oder Angehörige betreuen.

Durch dieses Zusammenspiel aus Leitstelle, Ret-
tungsdienst und freiwilligen Ersthelfern kann die
sogenannte „reanimationsfreie Zeit“ deutlich ver-
kürzt werden. Studien zeigen, dass eine früh be-
gonnene Wiederbelebung die Überlebenschancen
bei einem Herzstillstand verdoppeln bis ver-
vierfachen kann.

Entscheidend für den Erfolg ist allerdings die Zahl
der registrierten Helfer. Das System funktioniert
umso besser, je mehr medizinisch geschulte Men-
schen teilnehmen – etwa aus Rettungsdienst, Pfle-
ge, Arztpraxen, Hilfsorganisationen oder Feuer-
wehr. Nur registrierte Ersthelfer mit geprüfter
Qualifikation werden über die App alarmiert.

Die „Region der Lebensretter“ zeigt damit sehr ein-
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Gemeinsam
Leben retten.

QUALIFIZIERTE ERSTHELFENDE PER 
SMARTPHONE-APP ALARMIEREN regionderlebensretter.de#dukannstlebenretten

Unsere Vision:
Die Landkreise 

Ansbach & Neustadt 
a.d.Aisch/Bad Windsheim 

sowie  die Stadt 
Ansbach werden

Region der Lebensretter

Region der Lebensretter e.V.
Team Rettungsdienstbereich Ansbach

könnten jedes Jahr in Deutschland zusätzlich  
gerettet werden, wenn sofort mit der Herzdruckmassage 
begonnen würde. 

10.000
         Leben

>50.000
Menschen erleiden deutschlandweit 
jedes Jahr außerhalb eines Kranken- 
hauses einen plötzlichen Herzstillstand. 
Die Überlebensrate beträgt derzeit nur 

ca. 10 %

Reanimationsversorgung 
geht uns alle an 

braucht der Rettungswagen  
im Durchschnitt  zum Patienten  
(je nach geografischer Lage). 

8–15 
Min.

nach dem Herz-Kreislauf- 
stillstand entwickeln sich  
irreversible Hirnschäden.

3–5  Min.

Unser Ziel:
Wir verkürzen das  
reanimationsfreie  

Intervall auf  
ein Minimum

WESTLICHES MITTELFRANKEN

     
     ansbach@regionderlebensretter.de
     regionderlebensretter.de

WESTLICHES MITTELFRANKEN

Systemstart 
im Rettungsdienst-

bereich Ansbach 
Frühjahr 2026

Jetzt schon App 
laden und als 

Lebensretter*in 
registrieren.

So organisiert sich 
unsere Hilfe

Jetzt  
mitmachen.
Jetzt App laden und  
als Lebensretter*in 
registrieren.

ALLGÄU

Wir alle haben zwei Leben.
Das zweite beginnt,  
wenn wir realisieren, 

dass wir nur eines haben.

Wir brauchen 
Deine Unterstützung

Es gibt viele Menschen, die in den Maßnahmen der 
Wiederbelebung professionell geschult sind, jedoch 
nicht automatisch Bestandteil der Alarmierungskette 
bei Notfällen sind: 

Ärzt*innen, Rettungsdienstmitarbeiter*innen im Dienstfrei, 
Pflegepersonal, Mitglieder der Hilfsorganisationen.  
Wenn diese professionellen Helfer*innen bei einem Herz-
Kreislaufstillstand in nächster Nähe erreichbar und alarmier-
bar sind, können tausende Leben in Deutschland jährlich 
gerettet werden. 

	 Du bist Mitglied in einer Hilfsorganisation?

	 Du arbeitest in einer Klinik oder im Gesundheitsbereich?

	 Du hast eine Sanitätsausbildung absolviert?

	 Du möchtest selbst aktiv sein?

Lade die App

Die App findest du im jeweiligen Appstore unter 
dem Namen „Region der Lebensretter“.

Registriere dich

und lade einen Scan mit deiner medizinischen 
Qualifikationsurkunde hoch.

Warte

1. bis du eine Bestätigungsnachricht vom System und
2. eine Nachricht mit der Freigabe deiner Region erhältst.

#lebensretterwerden 

| 1 |   Eingehender Notruf über 
           die Notrufnummer 112

| 3 |   Einsatzübernahme durch die 
          Lebensretter*innen

| 4 |   Rollenzuteilung für
           die  Ersthelfer*innen

| 2 |   Dynamischer Alarmierungsradius

     Hans Muster

+49110112110

drucksvoll, wie moderne Technik und bürger-
schaftliches Engagement zusammenwirken kön-
nen. Je mehr qualifizierte Menschen sich betei-
ligen, desto größer ist die Chance, dass im ent-
scheidenden Moment jemand ganz in der Nähe
ist – und sofort helfen kann.

Wer kann sich registrieren?
• Personen ab 18 Jahren.
• Sie müssen eine Grundqualifikation in BLS (Basic
Life Support) haben und diese regelmäßig

auffrischen.
• Geeignet sind: Rettungshelfer und Sanitätskräfte
mit laufender Ausbildung. Mitarbeitende aus Kli-
niken und Gesundheitsberufen (zum Beispiel Kran-
kenschwestern und Pfleger) mit BLS/ALS-Zer-
tifikat.
• Personen ohne medizinische Ausbildung, die BLS
gelernt und jährlich aufgefrischt haben (zum Bei-
spiel Feuerwehr, Polizei, THW, Bundeswehr).



Kinderuni am 28.06.2026

Im Rahmen des Triesdorfer Johannitags 2026 lädt
die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HSWT)
Groß und Klein auf den Triesdorfer Campus ein.
Neben einem abwechslungsreichen Programm gibt
es für die Kinder im Kindergarten- und
Grundschulalter die Möglichkeit, an der Kinderuni
mit Mitmachlabor, kindgerechten Vorlesungen,
Quiz u.v.m. teilzunehmen.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Nähere Informationen unter https://www.hswt.de/
newsroom/veranstaltungskalender/detail/50-jah-
re-johannitag-triesdorf

Samstag, 23. Mai 2026 - Alter Bauhof Bad
Windsheim - Beginn 19.00 Uhr - Einlass
18.00 Uhr

Nevio meets Megan
Megan Henry - Gesang, Klavier • Nevio Passaro -
Gesang, Klavier, Gitarre

Der gefeierte italienisch-deutsche, in Bad Winds-
heim geborene Songwriter, Pop-Sänger und Pro-
duzent Nevio trifft die amerikanische klassische
Sängerin und Newcomerin Megan Henry. Zu-
sammen kreieren sie eine SongSession mit
Popsongs, klassischen Liedern, Musical- Hits und
Folksongs über die großen Themen des Lebens, die
alle Menschen beschäftigen- und umtreibt:
Themen sind Liebe, Freundschaft, Zukunft,
Umwelt, Natur, Krieg, Frieden u.v.a. Mal rockig,
poppig, mal klassisch mal solo oder im Duett.

Nevios Songs atmen die Sonne und die Luft
Italiens. Er ist mehrfach international ausge-
zeichneter Gold-Songwriter und Produzent.

Einer seiner großen Hits ist „Amore per sempre“,
der den Platz 2 der deutschen Singelcharts er-
reichte und der unter den 10 ersten erfolgreichsten
und meistverkauften italienischsprachigen Songs in
Deutschland landete.

Das Publikum ist herzlich eingeladen mitzusingen
und zu tanzen!

Es wird eine große Party, nicht nur für Nevio-Fans,
sondern für alle Fans von Rock/Pop und Klassik-
Crossover und besonders auch für Freunde des
Musicals, Megans absoluter Liebe, Spezialität und
Stärke!

Ein großes Crossover Konzert – ein unvergeßliches
Konzerterlebnis.

Gastronomisches Angebot zum Konzert:
Für Getränke ist gesorgt.
Getränke sind nicht im Eintrittspreis inbegriffen.
Eintritt 30,- Euro
Telefonische Vorbestellung unter 0172 / 66 21 002
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SONSTIGES

ORANGERIE KONZERTHochwasserrückhaltebecken
Oberaltenbernheim

Sedimenträumung und -abgabe
Aufruf an alle interessierten Landwirte

Auch für das Hochwasserrückhaltebecken Ober-
altenbernheim steht eine Sedimenträumung an.
Diese ist im Zeitraum ab Juni 2026 nach der ersten
Getreideernte geplant. Durch die bereits durch-
geführte Vollabsenkung kann das Sediment aktuell
entwässern.

Falls Sie Interesse an einer Sedimentauf-
bringung auf Ihren Ackerflächen haben,
melden Sie bitte Ihre Ackerfläche mit Flur-
nummer, Gemarkung, möglichem Ausbrin-
gungszeitpunkt und Ihren Kontaktdaten bis
03.06.2026 an uns:

E-Mail: info@obernzenn.de
oder telefonisch: 09844/97990

Die Analysewerte für das Sediment schi-
cken wir Ihnen daraufhin umgehend zu.

Der Markt Obernzenn liefert das Sediment bis zur
Ackerfläche. Lediglich die Einarbeitung ist durch
den Landwirt selbst zu gewährleisten. Die zulässige
Aufbringungsmenge wird auf der Grundlage Ihrer
Bodenanalysen vom ALEF festgelegt werden.

Bereits jetzt danken wir Ihnen für Ihr Interesse.
Ihr Markt Obernzenn
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Meister Eberl ist eine Filiale der Lichtblick Optik GmbHMeister Eberl
Hauptstraße 26
91459 Markt Erlbach

Telefon 09106 320
m.eberl@lichtblickoptik-meistereberl.de

Ich freu’ mich auf Sie
Ihr Optikermeister Mathias Eberl

Mittwoch und Samstag
von 9 bis 13 Uhr

oder Termine nach Vereinbarung

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie um Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail. Danke
Ihr Meister Eberl Team

Jetzt neu bei Meister Eberl Optik 
Augen-Check-ups

in Zusammenarbeit mit der Firma Skleo

Skleo ist ein modernes 
Angebot zur 

Augenvorsorge durch 
innovative 

Augengesundheits-
Checks bestehend aus 

Netzhautaufnahme 
direkt bei uns.

Nach dem Check 
erhalten Sie innerhalb 
von 24 Stunden Ihren 

fachärztlich validierten 
Ergebnisbericht. 

Sollten Auffälligkeiten 
entdeckt werden, 

unterstützt Skleo Sie 
bei der schnellen 

Terminvereinbarung bei 
einem Augenarzt, ganz 

ohne lange Wartezeiten.

Ihr Meister Eberl


